
Elternhospitationen
Beitrag von „Prusselise“ vom 10. Januar 2010 21:46

Ich finde Hospitationen sinnlos, es sei denn, es geht darum, das Kind zu beobachten, WENN es
denn was zu beobachten geben sollte.

Mich selbst beobachten lassen finde ich total daneben. Ich kann mir nicht vorstellen, dass es
zulässig wäre, den ganzen Tag einen Bankkaufmann oder einen Polizisten oder einen Arzt zu
begleiten, aber interessante Frage, da könnte man ja mal nachfragen. Ich habe nichts zu
verbergen und von mir aus sollen sie doch kommen, allerdings sehe ich den Sinn dahinter
nicht. Nur, um mich zu beobachten, nur, um den Unterricht mal zu sehen, nur, um... ja wozu
denn, wenn es nicht das eigene Kind ist? Ich bin kein Entertainer, der interessierte Eltern
einfach mal ein bisschen unterhalten möchte, weil sie neugierig sind, was wir den TAg über so
machen! Die Eltern stecken ohnehin in zu viele Dinge ihre NAsen.
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